
Murtner Gesetzgebungs seminare 2017

GRUNDLAGENSEMINAR I:
RECHTSETZUNGSMETHODIK

3. – 5. Mai 2017 
Hotel «Murtenhof & Krone», Murten 

Eine Veranstaltung des Instituts für Föderalismus der Universität Freiburg  
und des Zentrums für Rechtsetzungslehre der Universität Zürich, im Auftrag  
der Schweizerischen Gesellschaft für Gesetzgebung.

UNIVERSITÄT FREIBURG
RECHTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT
INSTITUT FÜR FÖDERALISMUS 
AV. BEAUREGARD 1, 1700 FREIBURG



ZIELSETZUNG  Das Seminar soll die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in die Lage versetzen, 
an Rechtsetzungsprojekten selbständig und substan ziell mitzuwirken. Sie 
sollen dafür sensibili siert werden, mit welcher Methodik sie ein Rechtset-
zungsprojekt angehen können und welche Fragen sich dabei stellen. Es wird 
aufgezeigt, wie eine Problematik, die zur Rechtsetzung Anlass gibt, einer 
methodischen Analyse zugeführt werden kann. Ein weiterer Schwer punkt ist 
der Phase der Erarbeitung eines Regelungskonzepts gewidmet. Zur Sprache 
kommen ausserdem die Instrumente zur Überprüfung von Erlassentwürfen, 
Fragen des Projektmanage ments sowie die Wirkungsprüfung. Die Formulie-
rung von Norm texten wird im Grundlagenseminar II behandelt.

ZIELPUBLIKUM Dieses Seminar führt in die Grundlagen der Rechtsetzungsmethodik ein. Es 
richtet sich an Personen, die sich im öffentlichen  Sektor oder in der Privatwirt-
schaft mit der Erarbeitung oder Umsetzung von Rechtsnormen befassen.

KURSSPRACHE Deutsch

PROGRAMM  Mittwoch, 3. Mai 2017, 1. Kurstag (Grundlagen und Auftrag)

10.00 Uhr  Begrüssung, Zielsetzungen Martin Wyss

10.10 Uhr Begriff und Funktionen der Rechtsetzung Martin Wyss

10.30 Uhr  Phasen des Rechtsetzungsprozesses Roland Gerne

11.15 Uhr Einführung in die Gruppenarbeiten  David Hofstetter 
Christian Schuhmacher 

Bernhard Waldmann/Roland Gerne 
Martin Wyss

12.15 Uhr Mittagessen

13.45 Uhr Regelungsinstrumente Bernhard Waldmann

14.15 Uhr Gruppenarbeit (Übung 1) David Hofstetter 
 Christian Schuhmacher 
 Bernhard Waldmann/Roland Gerne 
 Martin Wyss 

17.15 Uhr Präsentation und Diskussion der Resultate David Hofstetter 
 Christian Schuhmacher 
 Bernhard Waldmann/Roland Gerne 
 Martin Wyss

18.00 Uhr Arbeitsende

19.00 Uhr Abendessen



 Donnerstag, 4. Mai 2017, 2. Kurstag (Regelungskonzept)

08.30 Uhr Rückmeldungen zur Gruppenarbeit 1 Felix Uhlmann

08.45 Uhr Regelungskonzept (Normkonzept)  Felix Uhlmann

09.15 Uhr Gruppenarbeit (Übung 2) David Hofstetter 
 Christian Schuhmacher 
 Bernhard Waldmann/Roland Gerne 
 Martin Wyss

10.15 Uhr Pause 

10.30 Uhr Fortsetzung Gruppenarbeit David Hofstetter 
 Christian Schuhmacher 
 Bernhard Waldmann/Roland Gerne 
 Martin Wyss

dazwischen Mittagessen

13.45 Uhr Fortsetzung der Gruppenarbeit David Hofstetter 
 Christian Schuhmacher 
 Bernhard Waldmann/Roland Gerne 
 Martin Wyss

15.45 Uhr Pause

16.00 Uhr Auflösung der Gruppenarbeit – «Table ronde» N.N. 
 Gruppenleiter

17.15 Uhr Serviceteil – Leitfäden und Hilfsmittel Martin Wyss

18.00 Uhr Arbeitsende 

19.00 Uhr Abendessen

 Freitag, 5. Mai 2017, 3. Kurstag (Vernehmlassung, Evaluation)

08.15 Uhr Vernehmlassung  Christian Schuhmacher

09.15 Uhr Wirkungsprüfung in der Rechtsetzung – Stefan Rieder 
Ziele, Methoden, Grenzen

10.15 Uhr Pause 

10.45 Uhr (Titel noch nicht bekannt) 
Schlussreferat  Peter Grünenfelder

11.30 Uhr Schlusswort

11.45 Uhr Ende der Tagung



Kursleitung  Prof. Dr. iur. Felix Uhlmann, Zentrum für Rechtsetzungslehre (ZfR) der Universität  
     Zürich 
 Prof. Dr. iur. Bernhard Waldmann, Institut für Föderalismus (IFF) der Universität 

     Freiburg 
 Prof. Dr. iur. Martin Wyss, Lehrbeauftragter an der Universität Bern, Präsident der   

     Schweizerischen Gesellschaft für Gesetzgebung (SGG) 
 Dr. iur. RA Christian Schuhmacher, Leiter Rechtsabteilung der Gesundheits- 

     direktion des Kantons Zürich

Weitere Mitwirkende  lic. iur. Roland Gerne, Fürsprecher, Rechtsdienst des Aargauer Regierungsrates 
 Dr. oec. Peter Grünenfelder, Direktor Avenir Suisse, Zürich 
 Dr. iur. RA David Hofstetter, Rechtsanwalt in Baden, Lehrbeauftragter an der  

     Universität Zürich 
 Dr. rer. pol. Stefan Rieder, Interface Institut für Politikstudien, Luzern 
 N.N., (Auflösung Gruppenarbeit)  

Administratives Nach dem Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung mit  
Rechnung. Die Anmeldungen werden nach ihrem Eingangsdatum berücksichtigt 
(die Zahl der Teilnehmenden ist beschränkt).

Anmeldefrist  6. März 2017

Kurskosten  CHF 890.00 
In den Kurskosten sind die Kursdokumentation und die Pausenerfrischungen ent-
halten. Die Kurskosten sind spätestens 30 Tage vor Seminarbeginn zu begleichen. 
Sollte ein Seminar nicht durchgeführt werden, so werden die bereits einbezahlten 
Kurskosten vollumfänglich rückerstattet.

Hotelkosten  Zusätzlich zu den Kurskosten fallen Hotelkosten (je nach gewähltem Angebot) in 
folgender Höhe an: 
  Mittagspauschale (Mittagsbuffet vom 3.5./4.5.), CHF 60.00 
  Abendpauschale (Abendessen vom 3.5./4.5.), CHF 90.00 
  Tagespauschale (Mittagsbuffet und Abendessen vom 3.5./4.5.), CHF 150.00 
  Übernachtung Kategorie Budget, CHF 90.00/Nacht inkl. Frühstück 
  Übernachtung Kategorie Standard, CHF 110.00/Nacht inkl. Frühstück 
  Übernachtung Kategorie Superior, CHF 145.00/Nacht inkl. Frühstück

 Nähere Informationen betreffend Zimmerkategorien finden Sie auf unserer Website.  
Wir leiten Ihre Reservation ans Hotel weiter. Sollte die gewählte Zimmerkategorie 
ausgebucht sein, werden Sie vom Hotel kontaktiert. Die Hotelkosten beglei  chen Sie 
bitte im Verlaufe des Seminars direkt bei der Rezeption.

Annullationsbedingungen Wird eine Anmeldung bis zwei Wochen vor Kursbeginn zurückgezogen, so wird eine 
Bearbeitungsgebühr von 50% der Kurskosten erhoben. Bei einer späteren Abmel-
dung oder Nichterscheinen verrechnen wir 100% der Kurskosten.

Kursbestätigung  Eine Kursbestätigung wird grundsätzlich nur nach einer lückenlosen Teilnahme an 
sämtlichen Programmpunkten ausgestellt.

Auskunft und Anmeldung Lydia Sturny 
Institut für Föderalismus, Av. Beauregard 1, 1700 Freiburg 
Tel. +41 26 300 81 47    
E-Mail: lydia.sturny@unifr.ch 
www.federalism.ch


